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ABST IMMUNG AM 30. NOVEMBER 2025

Neuer Doppelkindergarten  
und Schulräume an der Neugasse

Warum braucht es das Projekt?
	– In Oberuzwil gibt es immer mehr 
Kinder. Schon bald sind es rund 
900 Schülerinnen und Schüler 
(2021: 737 / 2025: 872).

	– Die alten Kindergärten und Schul
räume sind zu klein und müssen 
erneuert werden.

	– Der alte Kindergarten an der Neu-
gasse ist veraltet und im jetzigen 
Zustand nicht mehr nutzbar. Er 
hat zu wenig Platz, schlechte Technik 
und keine guten Räume für Betreuung 
oder Förderung.

Was wird gebaut?
	– Ein neuer Doppelkindergarten mit 
Platz für zwei Kindergartenklassen.

	– Dazu kommen wichtige Zusatz
räume für:
	– Logopädie (Sprechförderung)
	– Deutsch als Zweitsprache (DaZ)
	– Schulsozialarbeit
	– Heilpädagogik
	– Gruppenunterricht

	– Der Neubau ist barrierefrei, hell, 
freundlich und sicher für Kinder.

	– Es gibt eine teilüberdachte 
Spielfläche und eine Photovoltaik-
anlage (Solarstrom).

Am 30. November 2025 wird an der 
Urne über das Projekt «Schulraum
erweiterung und Doppelkindergarten 
Neugasse» mit Investitionskosten von 
3,96 Mio. Franken abgestimmt.
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Schulraumerweiterung und 
Doppelkindergarten Neugasse –  

für unsere Kinder und unsere 
Zukunft.

Was kostet das?
	– Das Projekt kostet 3,96 Millionen 
Franken.

	– Die Kosten sind gut geplant und 
vergleichbar mit heutigen Mieten – 
auf lange Sicht wird es sogar 
günstiger.

	– Die Gemeinde bezahlt den Kredit über 
25 Jahre ab, das entspricht etwa 
1 Steuerprozent pro Jahr.

Warum ist das sinnvoll?
	– Der Neubau spart langfristig Miete 
und teure Notlösungen.

	– Kinder und Lehrpersonen bekommen 
gute, moderne Räume.

	– Die Schule kann sich so auf die 
Zukunft vorbereiten, ohne dauernd 
neue Provisorien zu bauen.

	– Die Solaranlage spart zusätzlich 
Energie und schützt die Umwelt.

	– Das Gebäude passt schön ins 
Ortsbild – es steht nahe bei der 
Kirche und fügt sich gut ein.

Zusammenfassung
	– Mehr Platz für Kinder
	– Bessere Förderung
	– Zukunftssichere Schule
	– Sinnvolle Investition statt Miete
	– Umweltfreundlicher Neubau

FRAGEN?

Die Abstimmungsvorlage wird allen Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürgern in diesen Tagen zugestellt. 
Sollten Sie nach dem Studium Fragen zum Projekt oder 
der Ausgestaltung des Doppelkindergartens haben, 
schreiben Sie Ihr Anliegen bis zum 13. November an 
gemeinde@oberuzwil.ch. Wir werden die Antworten 
dann im Mitteilungsblatt vom 20. November noch 
vor der Abstimmung öffentlich publizieren.
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ÜBERSICHT ÜBER ANSTEHENDE INVEST IT IONEN

Nachtragskredite für 
Schulraumplanung 
gesprochen
Die Schülerzahlen steigen aktuell stetig. Gemeinde- 
und Schulrat haben an dieser Stelle bereits aufgezeigt, 
welche Immobilien-Projekte in den nächsten Jahren 
anstehen. Die Planung der verschiedenen Vorhaben war 
zu Beginn der Amtsdauer noch nicht genau abschätzbar. 
Nun hat der Gemeinderat verschiedene Nachtrags
kredite gesprochen, um die Vorhaben z. Hd. der nächs-
ten Bürgerversammlung konkretisieren zu können.

Die Gemeinde Oberuzwil hat in ihrem Investitionsplan verschie-
dene Projekte, die in den kommenden Jahren realisiert werden 
sollen. Um diese Projekte sorgfältig planen und aussagekräftige 
Angaben zu den Kosten machen zu können (Kostenvoranschlä-
ge), wurden im Jahr 2025 Vorarbeiten nötig. Der Gemeinderat 
hat in verschiedenen Sitzungen vom Planungsstand Kenntnis 
genommen und die Wichtigkeit der Arbeiten an der Schulraum-
planung aufgrund der dynamischen Schülerzahlenentwicklung 
wiederholt festgehalten.
Für die unmittelbare Genehmigung durch die Bürgerschaft sind 
diverse Projekte anstehend (vgl. Grafik). Das Budget 2025 reicht 
für die Vorbereitung der Vorhaben nicht aus. Aus diesem Grund 
hat der Gemeinderat auf Antrag der Liegenschaftskommission 
Schulanlagen drei Nachtragskredite von total 82 000 Franken ge-
sprochen. Damit ist die Projektierung der notwendigen Arbeiten 
für 2026 sichergestellt.

Gesamtüberblick über anstehende Investitionen der Gemeinde Oberuzwil 
(Stand Frühling 2025)

ABSTIMMUNGEN

am Sonntag, 30. November 2025 

Eidgenössische Vorlagen
	– Volksinitiative «Für eine engagierte 
Schweiz (Service-citoyen-Initiative)» 
(BBl 2025 2027)

	– Volksinitiative «Für eine soziale 
Klimapolitik – steuerlich gerecht 
finanziert (Initiative für eine Zukunft)» 
(BBl 2025 2026)

Kantonale Vorlagen
	– Kantonsratsbeschluss über die 
Sonderkredite für die Erneuerung und 
den Ausbau sowie für den Betrieb des 
Reinraums am Campus Buchs

	– Kantonsratsbeschluss über Mietkosten 
für die Kantonspolizei St. Gallen im 
Interventionszentrum des Bundes für 
den Zoll Ost in St. Margrethen

Kommunale Abstimmung
	– Kredit von 3 960 000 Franken für 
die Schulraumerweiterung und den 
Doppelkindergarten Neugasse

Informationen zur brieflichen Stimmabgabe 
und zu den Urnenöffnungszeiten finden 
Sie auf dem Stimmausweis in den Abstim-
mungsunterlagen.

Fehlende Stimmausweise und Abstim-
mungsunterlagen können bis Freitag, 
28. November 2025, 14.00 Uhr, im 
Gemeindehaus (Front-Office) bei der 
Stimmregisterführerin bezogen werden.

E-Voting
Für die Stimmberechtigten, welche sich für 
E-Voting angemeldet haben, ist die elek-
tronische Urne seit Montag, 3. November 
2025, 12.00 Uhr geöffnet und schliesst 
am Samstag, 29. November 2025, um 
12.00 Uhr.
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DER NÄCHSTE WINTER KOMMT BEST IMMT

Beim «Pfaden» ist Ihre 
Mithilfe notwendig!
Möchten Sie, dass die Schneeräumung in den frühen 
Morgenstunden funktioniert? Dafür ist nicht die 
Gemeinde alleine zuständig. Auch verantwortungs
bewusste Autofahrer sind angehalten, hier mitzu
machen.

Auf öffentlichen Strassen und Plätzen parkierte Autos beeinträch-
tigen den speditiven Winterdienst. Zudem besteht die Gefahr 
der Beschädigung. Sämtliche Motorfahrzeughalter sind deshalb 
aufgerufen, ihre Fahrzeuge während der Wintermonate in Gara-
gen oder zumindest auf privaten Vorplätzen abseits der Strasse 
abzustellen.

Keine Haftung
Die Gemeinde Oberuzwil sowie die mit der Räumung beauf-
tragten Transportunternehmen lehnen die Haftung für allfällige 
Schäden an Fahrzeugen ab, die aus Nichtbefolgen dieser An-
ordnung resultieren. Fahrzeuge, welche die Schneeräumung be-
hindern, können unter Beizug der Polizei auf Kosten der Halter 
abgeschleppt oder verstellt und mit einer Busse belegt werden. 
Die Bauverwaltung und das Winterdienstpersonal danken für das 
Verständnis.

T IPPS UND TR ICKS

Sauber feuern 
mit Holz
Die Tage werden kürzer und die Nächte kälter. 
Nutzen Sie auch im Winter Holz, um Ihre 
Wohnung zu wärmen?

Damit das Anfeuern ohne viel Rauch und Gestank 
funktioniert, gibt es eine einfache Methode: Brenn-
holz passend stapeln, Anfeuerholz oben drauf legen 
und anzünden.

Was brauchen Sie?
	– Trockenes Brennholz, das genau in Ihren 
Ofen passt.

	– Anfeuerholz: Vier trockene Tannenscheite, 
ca. 20 cm lang und etwa 3 × 3 cm dick.

	– Eine handelsübliche Anzündhilfe.

So machen Sie es
1.	 Öffnen Sie die Frischluftzufuhr und die 

Kaminklappe des Ofens.
2.	 Stapeln Sie das Brennholz locker in den Ofen. 

Sie können die Scheite kreuzweise, parallel 
oder stehend legen. Dünnere Scheite kommen 
oben hin.

3.	 Platzieren Sie das Anfeuerholz oben auf 
dem Holzstapel und entzünden es mit der 
Anzündhilfe.

4.	 Lassen Sie die Frischluftzufuhr und die 
Kaminklappe während des ganzen Abbrandes 
offen.

Warum oben anzünden?
Das Holz brennt dann von oben nach unten ab. Die 
entstehenden Gase verbrennen vollständig in der heis-
sen Flamme. So entstehen weniger Rauch und Schad-
stoffe. Ausserdem brennt das Feuer kontrollierter als 
beim Anzünden von unten.

Für welche Öfen eignet sich die Methode?
Die Methode funktioniert bei allen Holzöfen mit dem 
Rauchabzug oben im Feuerraum. Das sind z. B. Che-
minées, Kaminöfen, Speicheröfen (wie Kachel- oder 
Specksteinöfen) und auch Holzherde.

Noch Fragen?
Fragen Sie Ihre Kaminfegerin oder Ihren Kaminfeger – 
sie wissen am besten Bescheid.
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BER ATUNGSSTELLE FÜR UNFALLVERHÜTUNG

Sichtbar im Strassenverkehr
Mehr Sichtbarkeit im Strassenverkehr bedeutet mehr Sicherheit. Denn 
gerade bei Dunkelheit oder schlechter Sicht sind Farben und Details 
schlecht erkennbar. Aber auch am Tag ist sichtbarer sicherer – egal, wie 
Sie unterwegs sind.

Wer dunkel gekleidet ist, wird leicht übersehen. Abhilfe schafft helle Kleidung. Die er-
kennt man in der Dunkelheit bereits aus doppelter Entfernung. Noch besser sind Re-
flektoren: Damit wird man bereits aus dreifacher Entfernung gesehen. Und wer reflek-
tierende Arm- und Fussbänder trägt, erhöht den Faktor sogar auf vier bis fünf. Wer zu 
Fuss oder auf einem Zweirad unterwegs ist, macht sich also am besten mit leuchtenden 
Farben, reflektierenden Materialien und heller Kleidung sichtbar – auch am Tag. Mit 
Trottinett und Co. muss man bei schlechter Sicht oder Dunkelheit darauf achten, dass 
man sich selbst oder das Gefährt zusätzlich mit Lichtern ausrüstet: vorne weiss, hin-
ten rot. Beim Velo und E-Bike helfen neben der vorgeschriebenen Beleuchtung hinten 
und vorne Speichenreflektoren und reflektierende Pneus. Am Auto, auf dem Motorrad, 
E-Bike und E-Trottinett ist Licht am Tag und in der Nacht vorgeschrieben. Und: Saubere 
Scheinwerfer leuchten am besten.
Mehr zum Thema «Sichtbarkeit» gibts im Ratgeber auf bfu.ch/sichtbar.

D IE KL ASSEN 3AS UND 3BS B IT TEN UM UNTERSTÜT ZUNG

Süsse Schokolade für einen  
guten Zweck 
Die beiden Klassen der dritten Sek verbringen im Mai 2026 drei Tage in 
Dachau bei München. Sie setzen sich dabei auch mit der Geschichte 
des Konzentrationslagers Dachau und den Auswirkungen des National
sozialismus bis in unsere Zeit auseinander.

Diese wertvolle Auseinandersetzung wird 
von der Max-Mannheimer-Stiftung finan-
ziert. Für Verpflegung, Übernachtung so-
wie Hin- und Rückfahrt müssen die Teilneh-
menden weitgehend selbst aufkommen. 
Deshalb werden die Drittsekler noch den 
einen oder anderen Franken auftreiben. 
Mit dem Gestalten und dem Verkauf von 
Schokoladenkalendern – natürlich aus Fair-
trade – sollen diese sinnvollen Projekttage 
mitfinanziert werden. In den nächsten Ta-
gen werden vielleicht auch Sie angefragt, 
ob Sie eine süsse Tafel Schokolade in Form 
eines Kalenders für zehn Franken erwer-
ben wollen. Die Drittsekler der Klassen 3aS 
und 3bS werden Bestellungen aufnehmen. 
Der Erlös kommt vollumfänglich diesem 
Projekt zugute. Die Kalender mit den vor-
weihnachtlichen Inputs und der Schoko-

lade werden ab dem 14. November 2025 
ausgeliefert und begleiten Sie und Ihre 
Liebsten durch die Adventszeit. Vielen 
Dank für Ihre geschätzte Unterstützung!

BAUANZEIGE

Gesuchsteller
Monumental Immobilien 
GmbH, Rehweidstrasse 10, 
9242 Oberuzwil

Grundeigentümer
Wilson Immo GmbH, 
Bogenstrasse 13, 9230 Flawil

Bauvorhaben
Abbruch Gebäude Vers-Nrn. 
526 und 1974 sowie Neubau 
Mehrfamilienhaus mit Tief
garage auf Grundstück 
Nr. 383, Morgenstrasse 26, 
9242 Oberuzwil

Einsprachefrist
8. bis 21. November 2025

Die Pläne sind während der 
Einsprachefrist im Gemeinde
haus angeschlagen oder 
können auf der Bauverwaltung 
eingesehen werden.
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DIE KULTURKOMMISS ION L ÄDT ZUM MÄRCHENHAF TEN NACHMIT TAG EIN

Lassen Sie sich in der Bürgerhütte 
verzaubern
Die diesjährige «Wintermärchenstunde» in der Bürgerhütte im Schooren 
steht vor der Tür. Manuela Trunz wird wieder zwei zauberhafte 
Märchen erzählen. Kleine und grosse Besucher sind herzlich eingeladen 
am Samstag, 15. November 2025, in die Märchenwelt einzutauchen. 

Manuela Trunz aus Uzwil wird auch dieses 
Jahr mit zwei Märchen begeistern. Sie wird 
die Geschichten mit Bildern und in ein-
fach verständlicher Sprache in Schweizer-
deutsch erzählen, damit das Zuhören be-
reits für Kinder ab drei Jahren Spass macht. 

Dornröschen 
Eine schöne Prinzessin sticht sich an einer 
Spindel und fällt in einen tiefen Schlaf. 
Nach vielen Jahren findet sie ein Prinz und 
bricht den Zauber. Die Beiden feiern ge-
meinsam ein glückliches Ende.

Das Grüffelokind 
Der dunkle Wald, so warnt der Grüffelo Va-
ter sein Kind, ist voller Gefahren. Dort lebt 
die grosse, böse Maus. Das Grüffelokind 
glaubt ihm nicht und schleicht sich aus der 
Höhle. Mutig fragt es die Tiere vom Wald, 
ob es die böse Maus wirklich gibt. Wie 
geht die Geschichte wohl weiter?

Warm anziehen
Auch dieses Jahr wird die Märchenstunde 
am Oberuzwiler Märliweg von der Kultur
kommission organisiert. Der Anlass be-
ginnt am Samstag, 15. November 2025, 
um 14.30 Uhr in der unbeheizten Bürger-
hütte im Schooren. Diese liegt in der Nähe 
der Station 4 des Oberuzwiler Märliweges 
zwischen Austrasse und Bettenauer Wei-
her. Die Winterlesung dauert maximal eine 
Stunde und findet bei jedem Wetter statt – 
warme Kleider und Schuhe sowie Mütze 
und Handschuhe sind wichtig. In der Pause 
wird von der Gemeinde Oberuzwil Punsch 
zum Aufwärmen offeriert. Nach der Mär-
chenstunde bekommt jedes Kind ein Mär-
chensujet aus leckerem Zopfteig. Die Kul-
turkommission und die Märchenerzählerin 
freuen sich bereits jetzt auf einen win-
terlichen Märchennachmittag. Der Ober-
uzwiler Märliweg ist auch im Winter ein 
lohnendes Ziel!

Manuela Trunz verzaubert die Kinder.

BAUANZEIGE

Gesuchsteller und 
Grundeigentümer
Andrea und Morena Meisser, 
Städeli 889, 9240 Niederglatt

Bauvorhaben
Dach- und Fassadensanierung 
Gebäude Vers-Nrn. 889 und 
890 auf Grundstück Nr. 2658, 
Städeli 889, 9240 Niederglatt

Einsprachefrist
8. bis 21. November 2025

Die Pläne sind während der  
Einsprachefrist im Gemeinde
haus angeschlagen oder 
können auf der Bauverwaltung 
eingesehen werden.
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KONZERT IN DER «ALT I  GERB I»

«Ein Abend, um den Kopf 
auszuschalten»
Wir haben mit Veronica Fusaro über ihr neues Album und das Konzert in 
der «Alti Gerbi» gesprochen. Im folgenden Artikel erfahren Sie, auf was Sie 
sich diesen Samstag freuen dürfen. 

Nach der Teilnahme bei «The Voice of 
Switzerland» trat Veronica Fusaro 2016 
erstmals so richtig ins Rampenlicht, als 
sie von SRF  3 zum «Best Talent» gekürt 
wurde. Als leidenschaftliche Live-Perfor-
merin hat sie über 500 Konzerte weltweit 
gespielt. Vom Montreux Jazz Festival über 
den Gurten bis hin zum legendären Glas-
tonbury Festival. 2023 erhielt sie den Mu-
sikpreis der Stadt Thun.
Nun ist die schweizerisch-italienische Sin-
ger-Songwriterin mit ihrem brandneu-
en Album «Looking for Connection» auf 
Tour und macht übermorgen, am Samstag, 
8. November 2025, Halt in der Gerbi. Wir 
haben mit ihr über ihre Musik und ihren 
bevorstehenden Auftritt gesprochen.

Du bist mit deinem zweiten Album 
unterwegs. Was steckt hinter dem 
Titel «Looking for Connection»?
Der Titel «Looking for Connection» fasst 
eigentlich alles zusammen, worum es im 
Album geht. Während des Schreibens habe 
ich viel über das Thema Verbindung nach-
gedacht – zu anderen Menschen, zur Welt, 
aber auch zu mir selbst. Wir leben in einer 
Zeit, in der wir ständig online und vernetzt 

sind und uns trotzdem oft einsam fühlen. 
Dieses Paradox wollte ich verstehen und 
musikalisch ausdrücken. Gleichzeitig geht 
es auch um die schönen, echten Verbin-
dungen im Leben, die uns Kraft geben: 
Freunde, Familie, Liebe … und die Verbin-
dung zu uns selbst.

Was dürfen die Besucherinnen und 
Besucher deines Konzerts erwarten?
Sie dürfen einen ehrlichen, energiegelade-
nen und musikalisch abwechslungsreichen 
Abend erwarten. Meine Konzerte leben 
vom Austausch mit dem Publikum, von 
Nähe und echten Emotionen. Es wird Mo-
mente geben, in denen man tanzen kann, 
und andere, in denen es ganz ruhig wird 
und man einfach zuhört.

Was möchtest du den Menschen in 
Oberuzwil sagen, die noch kein Ticket 
haben und überlegen, ob sie ans 
Konzert kommen sollen?
Kommt vorbei, es wird sich lohnen. Wir 
werden Spass haben, die laute Welt für eine 
Weile abschalten und einfach zusammen 
etwas erleben. Ein Abend, um den Kopf 
auszuschalten und die Musik zu spüren.

Link zum Reinhören in 
Veronica Fusaros neues Album.

Was wäre für dich das schönste 
Kompliment nach dem Konzert in der 
«Alti Gerbi»?
Wenn die Leute sagen: «Das hat mir gut 
getan.»

Vielen Dank Veronica. Wir freuen uns auf 
deinen Auftritt und hoffen, dass viele Leu-
te den Weg in die Gerbi finden werden.
Tickets sind an der Abendkasse oder online 
unter altigerbi.ch erhältlich (Preis: 36 Fran-
ken). 
Der Anlass wird unterstützt von der Raiff-
eisen Bank und ThurKultur.

60PLUS - OBERUZ WIL L ÄDT E IN

Einstimmung in die Adventszeit
Am Montag, 24. November 2025, ab 19.00 Uhr lädt 60plus-oberuzwil zu 
einem voradventlichen Abend mit Musik, besinnlichen und humoristischen 
Texten ein. 

Der Anlass findet im Aufenthaltsraum an der Schützengartenstrasse 20 in Oberuzwil 
statt. Zwei Musikschüler von Alberto Näf, Musikschule Oberuzwil-Jonschwil, umrahmen 
den besinnlichen Abend. Gerne laden wir Sie anschliessend zum vergnüglichen Zusam-
mensitzen ein. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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von links: Marco Küng, Raphael Dudli, Ingrid Markart,  
Rolf Raschle (Gemeinderat) und René Baer.

AK TUELLES VON DER FDP OBERUZ WIL

Voller Energie 
Raphael Dudli wurde einstimmig zum Präsi-
denten der FDP Oberuzwil gewählt. Voller 
Energie, engagiert und kreativ präsentierte 
sich Raphael Dudli aus Wilen, Niederglatt, an 
der ausserordentlichen Generalversammlung 
vom 25. September 2025. Er überzeugte: 
Die Wahl war einstimmig.

Nachdem Raphael Dudli sich 2024 als Parteiloser dem 
Wahlkampf zum Gemeindepräsidenten in Oberuzwil 
gestellt hatte, zeigten Kontakte zur FDP rasch: Es 
stimmt. Raphael Dudli wurde Mitglied und bringt sich 
seither auch im Vorstand der Regionalpartei ein.
«Ich habe Feuer gefangen. Die Gespräche und Kon-
takte haben mich überzeugt. Mir gefallen die Werte, 
das Engagement und die Kompetenzen der engagier-
ten Mitglieder. Ich stehe für die FDP Oberuzwil. Ich bin 
für die Bevölkerung Ansprechpartner und Stimme in 
politischen Prozessen. Anliegen, Sorgen und Fragen 
aus Oberuzwil interessieren mich. Ich bearbeite, koor-
diniere, leite weiter und führe Menschen zusammen – 
auf dem Weg zu Lösungen», erklärt Raphael Dudli.
Im Dorf und in der Region stehen wichtige Entschei-
de an. Die FDP ist zuverlässiger Partner auch in an-
spruchsvollen Zeiten. Die FDP braucht eine Stimme. 
Junge Menschen sollen gehört und gewonnen, ältere 
nicht vergessen werden. «Denn wir bauen unsere Zu-
kunft», so Raphael Dudli.
Als Schulleiter in Lichtensteig arbeitet er mit Menschen 
unterschiedlichster Prägung. Ausgleich findet er auf der 
Jagd und in der Fischerei. Er wird Plattformen schaffen, 
um direkte Kontakte pflegen zu können. «Sie werden 
mich sehen, … auf dem Dorfplatz, in der Region, auf 
Soical Media, bei den Menschen», betont Raphael 
Dudli. «Und wir werden zeigen, wer für und hinter der 
FDP Oberuzwil steht: offene, verantwortungsbewusste 
und herzliche Menschen, die ohne Polemik realistische 
Lösungen erarbeiten.» 

KULTUREN DER GANZEN WELT

Nationentag 2026 –  
Save the Date!
Am 9. Mai 2026 wird die Uzehalle in Niederuzwil erneut 
zum Treffpunkt der Kulturen – der beliebte Nationen-
tag findet wieder statt.

Das Organisationskomitee (OK) ist bereits mitten in den Vorbe-
reitungen und freut sich über zahlreiche Zusagen aus verschie-
denen Nationen, die wieder mit dabei sein werden. Aber auch 
neue Teilnehmende bereichern das Fest. Die Besucherinnen und 
Besucher dürfen sich auf ein vielfältiges und völkerverbindendes 
Fest  – mit kulinarischen Spezialitäten und abwechslungsreichen 
Darbietungen der teilnehmenden Nationen freuen.

«Die grosse Teilnahme und 
die positive Resonanz beim 

letzten Nationentag im 
Jahr 2024 motivieren uns zur 

Planung und Vorbereitung 
der Ausgabe 2026.»
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Z WECK VERBAND ABFALLVERWERTUNG BA ZENHEID

ZAB spendet zwei Kehricht-
fahrzeuge an die Ukraine 
Der Zweckverband Abfallverwertung Bazenheid (ZAB) hat zwei 
seiner ausgedienten, aber noch voll funktionsfähigen Kehricht-
sammelfahrzeuge an die Ukraine verschenkt. Die Fahrzeuge sind 
derzeit auf dem Weg von Bazenheid in die Städte Saporischschja 
und Sumy, rund 2500 Kilometer entfernt.

Seit dem Sommer stehen im Einzugsgebiet des ZAB sechs neue Elektro-Keh-
richtfahrzeuge im Einsatz. Durch diese Modernisierung wurde die Fahrzeug-
flotte erneuert und anstatt die ausrangierten Sammelfahrzeuge zu verkaufen 
oder zu versteigern, hat sich der ZAB bewusst entschieden, sie zu spenden. 
«Der Krieg stellt die Ukraine weiterhin vor grosse Herausforderungen – auch 
im Bereich der Abfallentsorgung», erklärt Urs Corradini, Bereichsleiter Sor-
tierwerk und easydrives. «Mit dieser Spende möchten wir einen kleinen, aber 
konkreten Beitrag leisten, um die kommunale Infrastruktur vor Ort zu stärken.»

Humanitäre Hilfsaktion mit starken Partnern
Die Hilfsaktion wurde in Zusammenarbeit mit der ukrainischen Botschaft so-
wie der Hilfsorganisation «Licht im Osten» organisiert. Letztere koordinierte 
den Transport und stellte ehrenamtliche Chauffeure, die die Fahrzeuge nun 
auf eigener Achse in die Ukraine überführen. Die rund 2500 Kilometer lan-
ge Route führt durch Deutschland, Österreich, Tschechien und Polen bis ins 
Herz der Ukraine hinein.

Nachhaltigkeit trifft Solidarität
Mit dieser Spende zeigt der ZAB, dass ökologische Verantwortung und 
menschliche Solidarität Hand in Hand gehen können. «Unsere neuen Elektro
fahrzeuge stehen für eine nachhaltige Zukunft und unsere Spende für ge-
lebte Solidarität. Beides sind Werte, die uns als Verband wichtig sind», so Urs 
Corradini weiter.
Der ZAB dankt der Hilfsorganisation «Licht im Osten» und der ukrainischen 
Botschaft für die engagierte Zusammenarbeit, dank der diese besondere Ak-
tion möglich wurde.

Eine kurze Verschnaufpause am Zoll in Konstanz – bevor 
es für die beiden Chauffeure weiter in die Ukraine geht.

SUCHEN S IE E INE NEUE  

HER AUSFORDERUNG?

Hospizgruppe 
Region Uzwil
Wir sind eine Gruppe von Freiwilligen und 
begleiten Angehörige, Schwerkranke und 
Sterbende bei sich zu Hause, in Institutio-
nen und in Spitälern. Unabhängig von Al-
ter, Krankheit und Konfession sind wir da. 
Um die Einsätze gut abdecken zu können, 
benötigen wir neue Freiwillige. Setzen Sie 
sich mit dem Leben und Sterben ausein-
ander? Sind Sie flexibel? Dann melden Sie 
sich für ein erstes Gespräch. Es ist keine 
medizinische Ausbildung erforderlich. 
Ich freue mich auf Ihren Anruf oder Ihre 
E-Mail: 
077 429 52 39 / burgener@bwil.ch
Béatrice Burgener,
Leiterin Hospizgruppe Uzwil
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STURMT IEF BENJAMIN SPUCK TE DER OBERUZ WILER CH ILB I  IN D IE SUPPE

Rückblick Chilbi Oberuzwil 
Garstiger hätte das Wetter kaum sein können, als die diesjährige Oberuzwiler Chilbi begann. Wer durch die 
Marktstrassen spazierte, dick eingepackt und mit einem soliden Schirm versehen, hatte überall mehr als nur 
genügend Platz. Kein Gedränge und kaum Menschen. Dabei gab es auch dieses Jahr viel zu entdecken.

Bei den Marktständen war es von Vorteil, 
wenn man sich ganz unter das Dach stell-
te. Denn unverhofft konnte ein Schwall 
Wasser von oben her auf Vorbeigehende 
herunterstürzen. Beim Stand der Metzge-
rei Willi warteten am Samstag wunderbar 
grillierte Bratwürste auf Kaufwillige, doch 
weit und breit war kaum Kundschaft zu 
sehen. 
Glücklicherweise änderte sich das Wetter 
am Sonntag. Während des gutbesuchten 
ökumenischen Gottesdienstes im grossen 
Chilbizelt drückte plötzlich die Sonne durch 
die Zeltwände. Verschiedene Auftritte mu-
sikalischer Formationen unterhielten spä-
ter mit ihren Vorträgen. Für Tanzfreudige 
gab es in der Alten Gerbi dank der Gruppe 
«GLATT EVENTS» am Samstagabend eine 
begeisternde 90’s Party, mit Hits aus den 
90er- bis hin zu den 2000er-Jahren. 
Es schien, als wären diesmal etwas we-
niger Verkaufsstände vor Ort. Es stachen 
jedoch gleich mehrere Stände mit Plüsch-
tieren ins Auge. Die Faszination für diese 
pelzig anmutenden Stofftierchen scheint 
ungebrochen. Und Frauen aus den beiden 
Kirchgemeinden verkauften wieder die be-
liebten gedörrten Apfelschnitze. War der 
Samstagverkauf noch harzig verlaufen, so 
brummte das Geschäft am Sonntag der-
art, dass schon am frühen Nachmittag alles 
ausverkauft war. 

Wer sich verpflegen wollte, hatte an jeder 
Ecke Gelegenheit dazu. Die Jungschi stell-
te Crêpes her. Eine Frau bot Wildgerich-
te aus eigener Jagd an und im Chilbizelt 
kochte das Wolfgang-Team. Den Service 
besorgten einsatzfreudige Frauen aus dem 
Umfeld des Frauenvereins Oberuzwil. Wer 
dagegen ein wärmendes Raclette vorzog, 
kam im Feuerwehrdepot auf seine Kosten. 
Für die meisten Chilbi-Fans gehören auch 
Marroni, ein feines Magenbrot, gebrannte 
Mandeln oder andere Schleckwaren zum 
festen Programm. 
Auch für die Kinder ist jeweils gesorgt. Die 
Jungschi hatte eine Art Kletterturm aus star-
ken, schlanken Baumstämmen aufgebaut 
und mit satt angezogenen Stricken sicher 
verbunden. Am Sonntag kletterten verschie-
dene Kinder darauf herum. Man konnte 
dabei verschiedene Techniken beobachten. 
Leute aus dem Ludothek-Team standen vor 
der Alten Gerbi, trotz Kälte Präsenz zeigend. 
Unter einem Luna-Park stellt man sich ei-
gentlich etwas Grösseres vor, ein Riesenrad 
etwa oder eine rasant fahrende Achterbahn 
und viele, viele andere Attraktionen. Doch 
Oberuzwil handelt gerne nach dem Slogan 
«klein aber fein». Schicke Autos und Flug-
objekte fuhren stolze kleine Buben oder 
auch Mädchen im Kreis herum und diese 
winkten zu ihren Liebsten herab. Teenies 
zog es dagegen zur Autoscooter-Bahn hin. 

Der Oberuzwiler Jungschreiner Timo Lenz 
trumpfte mit seinem selbst hergestellten, 
beeindruckend grossen Fasnachts-Barwa-
gen auf, beschriftet mit HALBSCHUEH. Im 
Wageninnern sah man unzählige verschie-
denfarbige Flaschen mit alkoholischem In-
halt stehen. Man konnte allerdings auch 
alkoholfreien Punsch geniessen. Halb
schueh-Freunde haben unterdessen einen 
Verein gegründet. Die FDP Oberuzwil mie-
tete den Wagen für zwei Stunden am 
Samstagnachmittag und schenkte Interes-
sierten am Stand ein Wunschgetränk aus. 
Nebst dieser Partei war auch die SVP mit 
einem Stand an der Chilbi. 
An der Chilbi sitzt man vor allem auch ger-
ne beieinander, plaudert, isst und trinkt 
etwas und vergisst für einen Augenblick 
das Weltgeschehen. Auch wenn der ur-
sprüngliche Gedanke einer Chilbi mal die 
«Kirchweih» war, ein Einweihungsfest für 
eine Kirche, so hat sich am gesellschaft-
lichen «Nutzen» eines solchen Anlasses 
nichts geändert. Dank dem ökumenischen 
Gottesdienst im Zelt ist auch der Gedanke 
der Kirchweih erneut näher an die Chilbi 
herangerückt. 
Ein ausführlicherer Bericht kann auf kultur-
notizen.ch nachgelesen werden.

Annelies Seelhofer-Brunner

Trotz miesem Wetter beste 
Laune bei den Apfelschnitz-
Verkäuferinnen. 

Initiative junge Leute: Timo Lenz – 
links – Schöpfer des Barwagens, mit 

Cousine Xenia Lenz und Marvin Gees. 



Gemeinde Oberuzwil

12  Nr. 19 | 6. November 2025

ÖKUMENISCHER CHILB I - GOT TESDIENST

«Hab’ keine Angst, 
fürchte dich nicht!»
Der ökumenische Chilbi-Gottesdienst im Zelt auf der Wiesen
talstrasse hat sich unterdessen eingebürgert. Eine ansehnliche 
Anzahl Personen aus beiden Kirchgemeinden folgte der 
Einladung. Das Thema hiess: «Das glaubst du ja selbst nicht».

Die beiden Seelsorger René Schärer von der evangelischen und Paul Hoch 
von der katholischen Seite hatten sich zu diesem Thema vorgängig viele Ge-
danken gemacht. Im Zwiegespräch tauschten sie sich darüber aus. Es gibt 
tatsächlich viele unglaubliche Meldungen. So kommunizieren etwa Bäume 
miteinander, warnen einander vor Fressfeinden mittels spezieller Duftstoffe 
und sind durch riesige unterirdische Pilzgeflechte miteinander verbunden. 
Das ist alles bewiesen. Aber wie steht es mit dem Glauben? Dieser lässt sich 
nicht einfach so beweisen und beruht auf Vertrauen und Hoffnung.
Was gibt uns Menschen Hoffnung, dass all die Errungenschaften der letz-
ten Jahrzehnte nicht plötzlich wieder verschwinden? Am Beispiel eines Tex-
tes aus dem Hebräerbrief zeigten die beiden Seelsorger mit der Geschichte 
von Abraham auf, dass es schon immer Menschen gegeben hat, die wider 
alle Vernunft einem Ruf gefolgt sind, die Mensch bleiben wollten, auch in 
grausamen Zeiten, wie das Dietrich Bonhoeffer oder Sophie Scholl und un-
zählige andere vorgelebt hatten. Abraham hatte Gottes Ruf gehört, das an-
gestammte Land zu verlassen und an einem völlig unbekannten Ort neu Fuss 
zu fassen. In der Bibel steht mehr als 100 Mal «Fürchte dich nicht, hab keine 
Angst, sondern vertrau einfach». 
Die Anwesenden kamen in den Genuss mehrerer tiefsinniger Lieder, gesun-
gen von Ann-Britt Alder und von Christian Schneebeli auf dem Keyboard ein-
fühlsam begleitet. Die Solistin verlieh diesen Liedern eine Innigkeit, was be-
sonders beim Schlusslied «Fly With Me» aus dem schwedischen Film «Wie im 
Himmel» spürbar wurde. Hier sang Christian Schneebeli jeweils den Refrain 
mit, was dem Lied neue Klangfarbe und zusätzliche Innerlichkeit verlieh. Aber 
auch die Gemeinde bekam Gelegenheit zum Singen. In allen Liedern klang 
der Aufruf an, mit Hoffnung durch die Welt zu gehen. Die Kollekte wurde für 
die Markthalle Uzwil erhoben, welche Menschen mit kleinem Budget durch 
Abgabe von Nahrungsmitteln den Alltag etwas leichter zu machen versucht. 
Nach dem Mittag gab der Uzwiler Jugendarbeiter und Musiker Marcel Bürgi 
ein Konzert. Von aussen hörte man etwas gedämpft den geschäftigen Chil-
bi-Betrieb, im Zeltinnern berndeutsche Lieder aus dem Erlebnisschatz des 
Sängers, aber auch Cover-Versionen von Peter Räber und anderen Berner 
«Grössen». Die Texte passten perfekt zum Gottesdienst-Thema am Morgen. 
René Schärer begleitete den Musiker an der Gitarre oder auch einmal am 
Cajon. Der Zuhörerschaft gefielen die Lieder und es gab herzlichen Applaus. 
Ein ausführlicher Bericht dazu kann auf kulturnotizen.ch oder den Websiten 
der beiden Kirchgemeinden nachgelesen werden.

Annelies Seelhofer-Brunner

ADVENTSVERKAUF 
IM WOHNHEIM 
BISACHT

Samstag/Sonntag, 
15. und 16. November 2025
jeweils 11.00 bis 16.00 Uhr

	– Verkauf von Artikeln aus 
dem Kreativ-Atelier

	– Bestellmöglichkeit für Artikel
	– Kaffeestube
	– NEU ab 11.00 Uhr gibt es 
Hörnli und Ghackets mit 
Öpfelmus.

Wir laden Sie herzlich ein! 

Bewohnerinnen und Bewohner 
mit dem Bisacht-Team freuen 
sich auf viele Besucherinnen 
und Besucher.
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VOR ANKÜNDIGUNG MUSIK AL ISCHER 

ANL ASS DONNERSTAGSGESELLSCHAF T

50 Jahre Musikschule 
Oberuzwil-Jonschwil
Am Donnerstag, 27. November 2025, um 20.00 Uhr, im 
Singsaal des Oberstufenzentrums Schützengarten, 
Oberuzwil findet ein Konzert zum 50-jährigen Jubiläum 
der Musikschule statt. 

«Ein Universum der Musik»
Zum 50-jährigen Jubiläum haben die Musiklehrpersonen mit ih-
ren Schülerinnen und Schülern ein vielseitiges Konzertprogramm 
vorbereitet. Geniessen Sie bekannte Melodien, keltisches Flair, 
gefühlvolle Balladen und mitreissende Rhythmen! Lassen Sie sich 
überraschen von der Spielfreude der jungen Schülerinnen und 
Schüler. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Anmeldungen erwünscht an Brigitt Klaus-Hasler:
brigitt.klaus-hasler@bluewin.ch / Telefon 079 422 80 28
Der Eintritt ist kostenlos. Türöffnung ist um 19.30 Uhr. 
Der Besuch ist auch ohne Voranmeldung möglich.
Weitere Infos unter: donnerstagsgesellschaft.ch

DONNERSTAGSGESELLSCHAF T OBERUZ WIL

Kulturanlass mit 
dem Kammer
orchester St. Gallen
Am Freitag, 7. November 2025, tritt um 
20.00 Uhr in der evangelischen Kirche in 
Oberuzwil das Kammerorchester auf.

Highlights und Ohrwürmer aus Mozarts «Le nozze 
di Figaro». Eine Oper, nur mit Streichern, ohne Sän-
ger/-innen, ohne Bläser/-innen, ohne Kulissen ... Zwei 
Schauspieler der Theatergruppe Zapzarap erzählen die 
Geschichte, humorvoll, klug, schnell und unterhaltsam. 

Programm
Wolfgang  Amadeus Mozart:
Le Nozze di Figaro KV 492 (Historische Bearbeitung 
für Streichquartett)

Ausführende
Kammerorchester Sankt Gallen 
Mathias Kleiböhmer, Leitung Theatergruppe Zapzarap

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Tickets können über die Website 
kammerorchestersg.ch gekauft werden.

Einladung Mitglieder Donnerstagsgesellschaft gemäss 
separater Information.

Mehr Infos unter  
oberuzwil24!



Anmeldung

Abstimmen und Wählen Abstimmen und Wählen 
geht jetzt auch digitalgeht jetzt auch digital

Anmeldung

Nutzen Sie die Möglichkeit für die elektronische Stimmabgabe und melden Sie sich jetzt an.

An- und Abmeldungen für E-Voting werden berücksichtigt, wenn sie spätestens 8 Wochen 
vor dem Wahl- oder Abstimmungssonntag vorgenommen werden.

Jetzt für E-Voting anmelden!
QR-Code scannen und mitmachen

Jetzt für E-Voting 
anmelden!
QR-Code scannen und mitmachen

Nutzen Sie die Möglichkeit für die elek­
tronische Stimmabgabe und melden Sie 
sich jetzt an.
An­ und Abmeldungen für E­Voting werden  
berücksichtigt, wenn sie spätestens acht 
Wochen vor dem Wahl­ oder Abstimmungs­
sonntag vorgenommen werden.

Abtimmen und Wählen geht 
jetzt auch digital

Hier geht’s direkt 
zur Anmeldung!

Einrichten nach
Mass.

KÜCHEN •  MÖBEL •  UMBAU •  BAULEITUNG

9249 Niederstetten
071 951 28 51
info@schreinerei-egli.ch
www.schreinerei-egli.ch

nach Mass
Design & 
    Funktion!

neue Fenster

Bahnhofstr. 115, 9240 Uzwil, Tel. 071 951 41 41, www.fensterbau-schreinerei.ch
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energie teilen innerhalb 
der gemeinde
Mit dem neuen Energiegesetz wird lokal produzierter Solarstrom zugänglich für alle Verbrau-
chende auf dem Gemeindegebiet. Sogenannte Energiegemeinschaften machen dies möglich. 
Für Produzierende und Verbrauchende heisst das: Win-Win durch faire Preise für lokalen 
Sonnenstrom.

st.gallisch-appenzellische kraftwerke ag
Vadianstrasse 50 | P.F. 2041 | CH-9001 St.Gallen | T +41 71 229 50 00 | eg@sak.ch

Bereits 2025 wurde mit dem virtuellen Zusammen-
schluss für den Eigenverbrauch (vZEV) die Möglich-
keit geschaffen, Strom mit Nachbarn zu teilen, die den 
gleichen Netzverteilpunkt nutzen. Ab 2026 wird es auf 
Basis einer lokalen Elektrizitätsgemeinschaft (LEG) 
möglich sein, lokal erzeugten Sonnenstrom innerhalb 
der gesamten Gemeinde zu teilen.

So kann der Landwirt mit einem grossen Solardach nicht 
genutzten Strom an Verbrauchende in der Gemeinde lie-
fern. Der Betrieb mit Solarstrom vom Dach seiner Pro-
duktionshalle kann die lokale Schreinerei beliefern, die 
am anderen Ende der Gemeinde ihren Betrieb hat. Ein-
familienhausbesitzer mit Solardach können ihren Strom 
ebenfalls im Rahmen einer Energiegemeinschaft zur Ver-
fügung stellen. Einwohnende, Unternehmen und Insti-
tutionen, die keinen eigenen Strom produzieren, können 
den lokal produzierten Strom nutzen.

Für die Teilnehmenden von Energiegemeinschaften 
bedeutet das Win-Win. Denn Produzenten erhalten 
attraktive Preise für den Sonnenstrom, den sie zur 
Verfügung stellen und Konsumenten profitieren von 
fairen Preisen, wenn sie lokalen Strom verbrauchen. 
Insgesamt stärkt dieses Miteinander die Region, för-
dert die Gemeinschaft und leistet einen wichtigen Bei-
trag zur Energiewende in der Ostschweiz.

Wer sich mit Energiegemeinschaften befasst, erkennt 
schnell, dass es viel Wissen und Erfahrung braucht, um 
die passende Konstellation für sich und seine individuelle 
Situation zu finden. Hier kommt die SAK (St. Gallisch-
Appenzellische Kraftwerke AG) ins Spiel und unterstützt 
Produzierende von Sonnenstrom und Verbrauchende da-
bei, die optimale Verbindung einzugehen.

Wir leisten unseren Beitrag und wollen das Teilen und 
Nutzen von lokalem Strom so einfach wie möglich ma-
chen. Deshalb stellen wir die SAK Solarplattform zur 
Verfügung, auf der sich Produzenten und Konsumenten 
einfach, unverbindlich und kostenlos anmelden können. 
Und zwar unabhängig davon, ob sie Private, Unterneh-
men oder Institutionen sind.

Mit Hilfe dieser Plattform können dann passende Ener-
giegemeinschaften gebildet und empfohlen werden. Je 
mehr Produzenten und Konsumenten sich registrieren, 
desto schneller, besser und sinnvoller können sich Ge-
meinschaften bilden, die gemeinsam vom lokalen Son-
nenstrom profitieren.

sak.ch/energie-teilen

informieren & anmelden
071 229 50 00  |  eg@sak.ch
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Kässeliwoche 
mit Cleo
10. – 14. November 2025

Ab einem Einzahlungsbetrag in Höhe  
von CHF 20.– oder mehr erwartet dich  
ein tolles Geschenk. Auch junge Neukunden  
sind bei uns herzlich willkommen.

Wir freuen uns auf deinen Besuch!

oberuzwil.clientis.ch

cbo-pu-2025-de-cleo-kaesseliwoche-flyer-a5h-v01.indd   1cbo-pu-2025-de-cleo-kaesseliwoche-flyer-a5h-v01.indd   1 28.10.25   12:1028.10.25   12:10

Pro Senectute sucht Haushelferinnen
und Haushelfer

Die Pro Senectute sucht neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die sich 
zum Wohl unserer Senioren und Seniorinnen der Gemeinde 
Oberuzwil einsetzen wollen, sei es bei der Unterstützung im 
Wochenkehr, beim Waschen, Kochen, Einkaufen oder Betreuen 
und Entlasten von Angehörigen. Die Einsätze sind entschädigt, es 
handelt sich aber nicht um eine existenzsichernde Anstellung.

Haben Sie Freude im Zusammensein mit älteren Menschen? Bei uns 
erwartet Sie eine spannende und wertgeschätzte Arbeit! (Auch fitte
Rentnerinnen sind herzlich willkommen!) 

Agnes Heiniger-Gmür, Fachbereichsleitung Hilfe und Betreuung,
Pro Senectute Wil & Toggenburg freut sich über Ihren Anruf unter 
071 913 87 89
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Back to the Roots

Jubiläumsprogramm –
30 Jahre TRIO ARTEMIS
Klassisches und Traditionelles neu interpretiert

Evangelische Kirche Niederuzwil
Sonntag, 16. November 2025, 17 Uhr

Remo Schönenberger AG
Spenglerei Bedachungen Fassadenbau
Sanitär Flachdächer Gerüstbau

Gähwilerstrasse 31 • 9633 Kirchberg • Tel. 071 931 22 62 • www.remo-schoenenberger.ch

Wir suchen Dich

Dachdecker – Zimmermann Vorarbeiter
Per sofort oder nach Vereinbarung

Deine Aufgaben:
•  Du arbeitest aktiv auf der Baustelle mit – ob Steildach oder Fassade
•  Du führst dein Team und sorgst dafür, dass auf der Baustelle alles rund läuft
•  Du überwachst Termine und Qualität
•  Du packst mit an, wenn’s drauf ankommt – als echtes Vorbild für dein Team

Dein Profil:
•  Du hast eine abgeschlossene Lehre als Dachdecker oder Zimmermann
•  Du bringst Erfahrung im Bereich Dach und Fassade mit
•  Du arbeitest selbständig, zuverlässig und genau
•  Du besitzt den Führerausweis Kategorie B
•  Du bist teamfähig, belastbar und flexibel

Wir bieten:
•  Ein kollegiales Team und regelmässige Firmenanlässe
•  Weiterbildungsmöglichkeiten für deine fachliche und persönliche Entwicklung
•  Überdurchschnittliche Entlöhnung
•  Bezahlte Nachmittagspause
•  Eigenes Fahrzeug mit Moderner Ausrüstung

Jetzt bewerben!
Interessiert? Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung per E-Mail oder Telefon:
info@remo-schoenenberger.ch / 071 931 22 62

Remo Schönenberger AG Kirchberg

Inserat Remo Schönenberger, Viertelseite 10-25.indd   1 14.10.25   14:17

Dietelsberger Hoftage
Wann: 7. Nov. ab 14.00 Uhr

8. Nov. von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Wo: Bei uns auf den Bauernhof

Nicht verpassen: Unsere Hofführungen, 
Kinderecke, Kaffee & Kuchen

Mehr Informationen findest du hier:
www.dietelsberg.ch

Entdecken Sie die Schweiz 
mit der Spartageskarte 
Gemeinde.

spartageskarte-gemeinde.ch

Aktion Farbe, 
Schneiden und Föhnen

Gutschein 10 %
Gutschein ist nicht kumulierbar.

Coiffeur Monica Bahnhofstrasse 6 9242 Oberuzwil 

071 950 00 41 www.coiffeurmonica.ch
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6. November
8.00–11.00 Uhr
Aktion Weihnachtspäckli
Evang. Pfarrhaus,  
evang. Kirchgemeinde

11.45 Uhr
Senioren-Mittagessen
La Casa del Gusto,  
beide Kirchgemeinden

8. November
ab 7.00 Uhr
Papiersammlung Oberuzwil

9.00–11.00 Uhr
Familienzmorge
Familienzentrum Gerbi4

14.00–17.30 Uhr
Basteltag 2025
Kath. Unterkirche,  
Kath. Galluspfarrei

20.00 Uhr
Veronica Fusaro – Live 2025
Alti Gerbi,  
Kulturstiftung Alti Gerbi

9. November
9.30–11.30 Uhr
Halle wo’s fägt / Playgrounds
Turnhalle Schützengarten,  
Chind aktiv

10. November
ab 7.00 Uhr
Bioabfuhr
Gemeinde Oberuzwil

14.00–17.00 Uhr
Gemütlichkeit und Tanz
Restaurant Engel,  
Brigitte Blattmann

10. November bis 
13. November
8.00–11.00 Uhr
Aktion Weihnachtspäckli
Evang. Pfarrhaus,  
evang. Kirchgemeinde

11. November
18.30–21.00 Uhr
Gespräche am Feuer
Weingartenstube im BPZ Wolfgang,  
beide Kirchgemeinden

15. November bis 
16. November
Adventsverkauf
Wohnheim Bisacht

15. November
14.00–17.00 Uhr
Aktion Weihnachtspäckli
Evang. Kirchgemeindehaus,  
evang. Kirchgemeinde

14.30 Uhr
Winterlesung 2025
Bürgerhütte im Schooren  
(am westlichen Beginn des Märliweges),  
Kulturkommission Oberuzwil

16.30 Uhr
Kirche Kunterbunt
Kath. Kirche,  
beide Kirchgemeinden

16. November
Tonfenster
Singsaal OZ Schützengarten Oberuzwil,  
Männerchor Frohsinn Oberuzwil

17. November
ab 7.00 Uhr
Bioabfuhr
Gemeinde Oberuzwil

20. November
Mütter- und Väterberatung
Familienzentrum Gerbi4,  
Mütter- und Väterberatungsstelle

11.30–12.30 Uhr
Senioren-Mittagstisch
Café Weingartenstube,  
Betreuungs- und Pflegezentrum Wolfgang

21. November
17.00–19.30 Uhr
Instrumentenvorstellung  
mit Anmeldung
Primarschule Breite,  
Musikschule Oberuzwil-Jonschwil

19.00–21.30 Uhr
Dunstan Babysprache – 
Babyweinen entschlüsseln
Fostac AG,  
Dis Chind und Du

22. November
8.30–11.30 Uhr
Mit Babys auf dem Weg zur 
Sprache – Babyzeichen Workshop
Fostac AG,  
Dis Chind und Du

9.45–13.00 Uhr
Neuzuzügerbegrüssung
MZA Breite,  
Gemeinde Oberuzwil

24. November
ab 7.00 Uhr
Bioabfuhr
Gemeinde Oberuzwil

19.00–21.00 Uhr
Voradventsabend
Aufenthaltsraum, Schützengartenstrasse 20, 
60plus-oberuzwil

Agenda 2025

Mehr Infos unter  
oberuzwil24!


